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Pilotprojekt KOMPAKT – Kompetenzen für die aktive Gestaltung der Berufslaufbahn 

Das Zukunftszentrum Tirol startet ab Herbst 2008 ein Pilotprojekt, das Lehrbetriebe bei der 

Lehrlingsausbildung unterstützt. Dieses Pilotprojekt richtet sich vor allem an Klein- und 

Mittelbetriebe aus dem Raum Innsbruck und Umgebung. 

 

Sie sind ein engagierter Betrieb in Sachen Lehrlingsausbildung! 

Wenn Sie Interesse an neuen Ideen haben,  

• wie Ihre Lehrlinge frühzeitig selbständig lernen und arbeiten können,  

• wie sich Motivation und Eigeninitiative der Lehrlinge verbessern,  

• wie Sie Ihren Betrieb noch attraktiver für Bewerber/innen machen können,  

• wie durch bessere berufliche Orientierung Abbrüche vermieden werden 

dann sind Sie herzlich eingeladen, als Partnerbetrieb bei diesem geförderten Pilotprojekt 

mitzumachen. 

 

 
Einige Eckdaten 
Das Pilotprojekt KOMPAKT bietet eine professionelle Begleitung für Lehrlinge und ihre 

Ausbilderinnen bzw. Ausbilder während der gesamten Lehrzeit. 

• KOMPAKT baut auf Erfahrungen eines langjährigen, erfolgreichen deutschen Modellversuchs 

auf. (www.flexkom.info) 

• Zielgruppe sind Ihre Lehrlinge. Sie lernen schneller, sich im Betrieb zu orientieren, erkennen 

ihre Lernaufgaben und können sich selbst besser einschätzen. Von Anfang bis Abschluss der 

Lehrzeit werden die Lehrlinge in kurzen Workshops und mit regelmäßigen Selbstlernaufgaben 

gefördert und gefordert. 

• Das Pilotprojekt entlastet die Ausbilderinnen und Ausbilder als auch den Betrieb,  

sie erhalten praxisnahe Unterstützung in ihren Ausbildungsaufgaben. 

• Auf die Betriebe kommen keine Kosten zu, da das Pilotprojekt vom Zukunftszentrum Tirol 

gefördert wird. 

• In Zusammenarbeit mit dem Ausbilderforum ist die Teilnahme der Ausbilderinnen und Ausbilder 

an den einzelnen Maßnahmen als Qualifizierung für den Tiroler Weiterbildungspass 

anrechenbar. 

 

 

Die Schwerpunktthemen 
Im ersten Lehrjahr geht es um eine Auseinandersetzung mit der Berufsentscheidung und mit dem 

eigenen Lernverhalten. Die Lehrlinge kommen zumeist mit einer schulisch geprägten 

Lerngeschichte in die Ausbildung. Sie sind gewohnt, nach Anweisung und nur genau abgegrenzte 

Inhalte zu lernen. KOMPAKT hilft dabei, Lernblockaden zu überwinden und Selbstlernkompetenz zu 

entwickeln. 
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Im zweiten Lehrjahr haben sich die Lehrlinge bereits in Beruf und Betrieb eingelebt. Die 

betrieblichen Anforderungen steigen. Wo dies zu langsam oder zu schnell geschieht, kommt es zu 

Motivationseinbrüchen. Mit KOMPAKT lernen Lehrlinge ihre Erwartungen zu schärfen und sich 

intensiver mit ihren Kompetenzen in Zusammenhang mit ihrer Berufslaufbahn auseinander zu 

setzen. Im Sinne der Mitverantwortung für ihre Ausbildung kümmern sie sich selbst um ihre 

Ausbildungsinhalte. 

 

Im dritten Lehrjahr lassen Lehrlinge häufig das Ende der Lehrzeit auf sich zu kommen, ohne sich 

mit möglichen Perspektiven auseinander zu setzen. Ideen, wie es nach der Lehrzeit beruflich 

weitergehen soll sind verschwommen. KOMPAKT unterstützt Lehrlinge dabei, Berufsperspektiven 

zu entwickeln und zu konkretisieren. Die Jugendlichen werden sich darüber klar, welche fachlichen 

und informellen Kompetenzen sie erworben haben und wie sie diese optimal einsetzen können. 

 

 

Ihr Nutzen 
Die Teilnahme am Pilotprojekt KOMPAKT lohnt sich für alle Beteiligten: Der Betrieb hat 

selbständigere, motiviertere und verantwortungsbewusstere Lehrlinge. Diese wiederum erhalten 

über die gesamte Lehrzeit professionelle externe Unterstützung und Begleitung in der Entwicklung 

notwendiger Schlüsselkompetenzen. Ausbilder und Ausbilderinnen erhalten ein wertvolles 

Hilfsmittel zur Kompetenzentwicklung von Lehrlingen als Ergänzung zu ihrer Ausbildungsplanung. 

 

 
Kontakt 
Für detailliertere Fragen und Informationen wenden Sie sich bitte an  

 

Frau Mag.a Jane Platter 

Projektleitung Jugend und Arbeit 

T +43 (0)512 561856-15 

jane.platter@zukunftszentrum.at 

www.zukunftszentrum.at 

 

 

  

 
 


